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6 3£ittfl»;. fdütJeij. fianbh). Rettung („SJleifterblatt") Sir. 1

mädjtigt, auf ©runb oon Sorfd)Iägen ber beteiligten
Kreife unb unter Sefamitgahe an ben SunbeSrat im
öffentlichen gntereffe fiöchfipreife unb Serlaufsbebhtg*
ungen für Seber feftjufe^en, fowle Sorfdjnften über bte

ÇerfteUung befonberer Seberforten aufzufteßen unb bte

©erbereten unb Seberbänbler jur Slbgabe ber SSare ju
oerpflidjten.

2trt. 5. 2Ber ben Seftimmungen btefeS SunbeSratS-
befd^Iuffeê ober ben nom SolfSwirtfchaftSbepartement
aufgefteKten aSoxfdjnften über greife unb SteferungS»
bebingungen oon Rauten, gellen unb Seber entgegen»
banbelt, mirb mit Sufje oon 50 —1000 gr. unb in be«

fonberS ferneren gälten mit ©efängniS bis auf einen
SDtonat beftraft. ©te ©rlebigung ber ©traffäße fleht
ben 3Jlilitärgeridjten ju.

2lrt. 6. ©lefet SunbeSratSbefchluf) tritt am 1. 2lpril
1915 in Kraft. ®a3 SolfSwirtfchaftSbepartement ift mit
feinem Sofljuge beauftragt.

©em SunbeSratSbefd|lu§ finb jroei Sellagen beige»

geben : 1. ©er am 10. 9J}ärj b. g. abgefd)loffene Ser»

trag jwifdjen ber fpäute= unb geU*£ieferantengenoffen=
fchaft unb bem ©d^roeijerifc^en ©erberoerein inttufxoe
bie einen integrierenben Seftanbteil beS SertrageS bil=
benbe oeretnbarte fßreilauffteßung, 2. bie Serfügung beS

SoIf§roirtfd)af!§bepartement über a) bte 4>öchftpteife für
Seber in ber ©djroetj, b) bie befonbern Sebtngungen,
welche bie ©erbereien unb Sebertjanbler ju beobachten
haben.

ainmi*ittm»ßran!heit. Sî^nïidh rote beim 3hm hat
man auch beim Aluminium etne Kranfhett beobachtet.
2ln ben befaßenen ©teßen bilbet fid), bei meinem
Stlumtnium an ber Oberfläche, Sttumtniumhpbwjpb, etne

Serblnbung oon Sllumtnium, SBafferftoff unb ©auerftoff.
©iefeS 3erfehung§erjeugni§ bringt jeboch nicht ttef in
baS 2Jletaß etn unb läft fid) burch dürften ober ^u^en
leicht entfernen, roomit bte KranfheitSerfcheinungen bann
otelfach beenbet finb. Sei harten Stluminiumforten
bilbet fid) ebenfalls Sllumtniumhpbrojpb. |>ter befchränft
fuh ber 3"faß nicht auf bte Oberfläche. ®aS Sßtetaß

roirb, ähnlich roie baS 3inn her 3innpeft, blafig unb
fd^ält fid) fdjuppenartig ab. ©te befaßenen ©egenftänbe
werben babei tn furzer 3eit jerftört unb unbrauchbar,
©te Urfachen ber Kranfljeit ftnb noch nicht aufgeflärt.

S.-@. ©iö&elfabrif Jorgen > ©latus t« Jorgen.
(Korr.) 2Bte zu erwarten war, hat ba§ ©efchäftSjahr 1914
ungünftig abgefchloffen. ®ie ©ewtnn* unb 93erluftrech=

nung per 31. ©ejember 1914 weift einen 2lftiofalbo oon
gr. 678.32 auf, gegenüber gr. 86,721.07 im ©efebäfts
jähr 1913. ©Ine ffiioibenbe îann fomit nicht auSgefchüttet
wetben. ©UfeS fRefuItat ift auSfdbliefjlich bem SHuSbrudje
beS eutopäifchen Krieges ju.pcfdjreiben. ©te f)auptab=
nehmet ber 9Jtöbelfabri£, bte Saubranche unb inSbefonbere
bte ^otelerte, leiben unter bem Kriege befonberS empfinb»
Uch- SiS zum 3luguft 1914 war baS Unternehmen ooß
befchäftigt.

KttchenfelDbattgefellfchaft t« Sern, ©te ©eneral
oerfammtung genehmigte ben ©efchäftSbeucht unb bie
otlanj für 1914. ©er SHftiofalbo oon gr. 294.95 wirb
auf neue fßechnung oorgetragen ®ie Herren SIrmanb
oon ©rnft, @b. ©aotnet unb Sllph- «Warcuarb würben
auf etne neue SlmiSbauer als SerroaltungSräte beftätigt,
SÄ Ä*" Schumacher unb OberrichterSäfdjlln als tRecbnungSreoiforèn.

1^°**.) ®ta® Särche im SBalbe ber
©emetnbe ®tl8 t. @. (©raubünben) tn etner 2JleeteS=
höhe oon mehr als 1800 m ergab bei ber fürzltdi ftatt=

à 50 gl unb3,30 m für Sauholj a gr. 21; baju noch 3 5 ©ternben unb 2,8 ©ter ©tocfholj mit einem ©tlös oon

gr. 63. Sor einigen galten galt baS gleiche Sangholj
gr. 70 per m®.

©er „Sanmlentpel" auf ber SSelt«a$fteÖ»ttg. ©er
©taat Oregon hat auf ber förmlich eröffneten 2Beltau§=
fteßung bon ©an granciêco, einen eigenartigen fßaoißon
errichtet. hanbelt fid) nämlich um etn ganj au§
^)ofj aufgeführte^ großes ©ebäube, ba§ bie gorm etneS

altgrtechifchen Stempels erhalten hat. $er „^oljtempel",
ber tn ber gront jehn ©äulen hat, ift etwas fchlanfer
geraten, als bie altgtiedfifchen Kultbauten. Sie gefamte
jum Stempel gehörige fßlaftif fehlt, unb bie ©äulen felbft
beftehen au§ unentrtnbeten mächtigen Çoljftâmmen, bte
ben rteffgen SCöälbern Oregons entflammen. ®S roar
gem if) ein ed)t amerifanifdjer ©ebanfe, bie rohe Statur»»

form ber Saumftämme bei ben ©äulen ju belaffen, unb
eS ift baburch etne feltfame Sermifchung primitiofter
3lrchite£turformen mit bem flaffifd)en Sauftil entftanben.

®aS ©ewicht oerfchitöeaer C>oljarten. ®aS ©e=
roid)t ber oerfchtebenen §oljarten pro m® mirb wte folgt
angegeben :

a) lufttroden.
1. granjofeuholj 1330 ke;
2. Élahagontholj 1060 „
3. Srafilierholä 1030 „
4. Slpfelhaumholj 790 „
5. Sffoumenbaumholj 790 „
6. ©idhenholj 710 „
7. 9lhornholj 660 „
8. Simhaumholj 650 „
9. Kirfdhbaumhoij 650 „

10. ©ihenholü 640 „
11. ©fcheufjolj 640 „
12. Sirfenholj 630 „
13. Suchenholj 590 „
14. Sinbenholj 560 „
15. Kiefernholz 550 „
16. ©annenholj 550 „
17. lltmenholj 550 „
18. SSeibenholj 540 „
19. ©rlenholj 500 „
20. gichtenholj 470 „
21. Särchenholj 470 „
22. ißappelholj 380 „

b) ftar! getrodnet.
23. ©anuenhol} 490 „
24. Kiefernholz 480 „
25. gidjtenholz 380 „

Aus der Praxis. — Tür die Praxis.
Tragen.

NB. S8er!auf$», £«ufd)-- unb »Kr&eitöflefurfte roerben
anter btefe fHubriE nicht aufgenommen; berartige 3lnjeigen
gehören in ben ^nferatenteil beä SlatteS. — (fragen, welche
„unter SJjtffre" erfd)etnen fotten, motte man minbeftenS 20 ®tS.
in SRarten (für gufenbung ber Offerten) beilegen. 3Benn teine
ajtarfen beitiegen, mirb bie 2ibreffe be§ (fragefteUerä beigebrueft.

1402. SBer ift Steferant oon 12 mm bieten Kiftenbrettem
in guter Qualität, ju mcldjenc greife unb mann lieferbar? 0f=
fetten unter ©biffee 1402 an bie @jpeb.

1403. SBeicbe girtra liefert mtetmeife ein ütetten»58ecber*
roetf num ïran§port Don ®cton!ie§ auf eine ©öhe non ca. 8m?
Offerten an SBaugefchaft K. & S3ohni), ©iffad).

1404. SBer hatte einen gebrauchten, gut erhaltenen 2eber=
treibrienten non 6,25 m Sange unb 100—110 mm SSreite abju»»
geben? Offerten an SSettcrli, SBaugefhaft, SBeinfelben.

1405. SBer hätte troefeneë, gebämpfteS, minbeftenS 2 gahre
gelagertes SBirnbaumhoIj abrugeben? Offerten mit Angabe ber
®imenfton unter ßhiffre 1405 an bie @£peb.

1406. SCBer liefert einige 2BaggonS faubere gidjtenblBcfer
ober Sangholj? ®eft. Offerten an $b. SBoHer, ©ägerei, ®o&au
(@t. (Sailen).

ß Jllustr. schweiz. Handw.-Zeitung („Meisterblatt") Nr. 1

mächtigt, auf Grund von Vorschlägen der beteiligten
Kreise und unter Bekanntgabe an den Bundesrat im
öffentlichen Interesse Höchstpreise und Verkaufsbeding-
ungen für Leder festzusetzen, sowie Vorschriften über die
Herstellung besonderer Ledersorten aufzustellen und die
Gerbereien und Lederhändler zur Abgabe der Ware zu
verpflichten.

Art. 5. Wer den Bestimmungen dieses Bundesrats,
beschlufses oder den vom Volkswirtschaftsdepartement
aufgestellten Vorschriften über Preise und Lieferungs-
bedingungen von Häuten, Fellen und Leder entgegen-
handelt, wird mit Buße von 50 —1000 Fr. und in be-

sonders schweren Fällen mit Gefängnis bis auf einen

Monat bestraft. Die Erledigung der Straffälle steht
den Militärgerichten zu.

Art. 6. Dieser Bundesratsbeschluß tritt am 1. April
1915 in Kraft. Das Volkswirtschaftsdepartement ist mit
seinem Vollzuge beauftragt.

Dem Bundesratsbeschluß sind zwei Beilagen beige-

geben: 1. Der am 10. März d. I. abgeschlossene Ner-

trag zwischen der Häute- und Fell-Lieferantengenossen-
schaft und dem Schweizerischen Gerberverein inklusive
die einen integrierenden Bestandteil des Vertrages bil-
dende vereinbarte Preisaufstellung, 2. die Verfügung des

Volkswirtschaftsdepartement über à) die Höchstpreise für
Leder in der Schweiz, t>) die besondern Bedingungen,
welche die Gerbereien und Lederhändler zu beobachten
haben.

Aluminium-Krankheit. Ähnlich wie beim Zinn hat
man auch beim Aluminium eine Krankheit beobachtet.
An den befallenen Stellen bildet sich, bei weichem
Aluminium an der Oberfläche, Aluminiumhydroxyd, eine

Verbindung von Aluminium, Wasserstoff und Sauerstoff.
Dieses Zersetzungserzeugnis dringt jedoch nicht tief in
das Metall ein und läßt sich durch Bürsten oder Putzen
leicht entfernen, womit die Krankheitserscheinungen dann
vielfach beendet sind. Bei harten Aluminiumsorten
bildet sich ebenfalls Aluminiumhydroxyd. Hier beschränkt

sich der Zufall nicht auf die Oberfläche. Das Metall
wird, ähnlich wie das Zinn bei der Zinnpest, blasig und
schält sich schuppenartig ab. Die befallenen Gegenstände
werden dabei in kurzer Zeit zerstört und unbrauchbar.
Die Ursachen der Krankheit sind noch nicht aufgeklärt.

A.-G. Möbelfabrik Horge» - GlaruS in Horge«.
(Korr.) Wie zu erwarten war. hat das Geschäftsjahr 1914
ungünstig abgeschlossen. Die Gewinn- und Verlustrech-
nung per 31. Dezember 19 l4 weist einen Aktivsaldo von
Fr. 678.32 auf, gegenüber Fr. 86,721.07 im Geschäfts
jähr 1913. Eine Dividende kann somit nicht ausgeschüttet
werden. Dtzses Resultat ist ausschließlich dem Ausbruche
des europäischen Krieges zuzuschreiben. Die Hauptab-
nehmer der Möbelfabrik, die Baubranche und insbesondere
die Hotelerie, leiden unter dem Kriege besonders empfind-
lich. Bis zum August 1914 war das Unternehmen voll
beschäftigt.

Ktrchenfelvbaugesellschaft in Bern. Die General
Versammlung genehmigte den Geschäftsbericht und die
Bilanz für 1914. Der Aktivsaldo von Fr. 294.95 wird
aus neue Rechnung vorgetragen Die Herren Armand
von Ernst, Ed. Daoinet und Alph. Marcuard wurden
aus eine neue Amtsdauer als Verwaltungsräte bestätigt,
mÄn .Herren Vincenz Schumacher und Oberrichter
Bäschlin als Rechnungsrcvisoren.

(Korr.) Eine Lärche im Walde der
Gemeinde Srls E. (Graubünden) in einer Meeres-
höhe von mehr als 1800 m ergab bei der kürzlich statt-
3Ä m-^NUng ^,39 m- Sagholz à 50 Fr. und
ch30 m für Bauholz a Fr. 21; dazu noch 3 5 SterRmden und 2.8 Ster Stockholz mit einem Erlös von

Fr. 63. Vor einigen Jahren galt das gleiche Langholz
Fr. 70 per m°.

Der „Banmtempel" auf der Weltausstellung. Der
Staat Oregon hat auf der kürzlich eröffneten Weltaus-
stellung von San Francisco, einen eigenartigen Pavillon
errichtet. Es handelt sich nämlich um ein ganz aus
Holz aufgeführtes großes Gebäude, das die Form eines
altgrichischen Tempels erhalten hat. Der „Holztempel",
der in der Front zehn Säulen hat, ist etwas schlanker
geraten, als die altgriechischen Kultbauten. Die gesamte
zum Tempel gehörige Plastik fehlt, und die Säulen selbst
bestehen aus unentrindeten mächtigen Holzstämmen, die
den riesigen Wäldern Oregons entstammen. Es war
gewiß ein echt amerikanischer Gedanke, die rohe Natur-
form der Baumstämme bei den Säulen zu belassen, und
es ist dadurch eine seltsame Vermischung primitivster
Architeklurformen mit dem klassischen Baustil entstanden.

DaS Gewicht verschiedener Holzarten. Das Ge-
wicht der verschiedenen Holzarten pro wird wie folgt
angegeben:

a) lufttrocken.
1. Franzosenholz 1330
2. Mahagoniholz 1060
3. Brasilien holz 1030
4. Avstlbaumholz 790
5. Pflaumenbaumholz 790
6. Eichenholz 710
7. Ahornholz 660
8. Birnbaumholz 650 „
9. Kirschbaumholz 650 „

10. Eibenholz 640
11. Eschenholz 640 „
12. Birkenholz 630
13. Buchenholz 590 „
14. Lindenholz 560
15. Kiefernholz 550 „
16. Tannenholz 550 „
17. Ulmenholz 550 „
18. Weidenholz 540
19. Erlenholz 500 „
20. Fichtenholz 470 „
21. Lärchenholz 470
22. Pappelholz 330 „

b) stark getrocknet.
23 Tannenholz 490
24. Kiefernholz 480 „
25. Fichtenholz 380

à à pssxiz. — M à fraxü.
7ragen.

dlL. Verkaufs-, Tausch- «ud Arbeitsgesuche werden
unter diese Rubrik nicht aufgenommen; derartige Anzeigen
gehören in den Inseratenteil des Blattes. — Fragen, welche
„unter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man mindestens 20 Cts.
in Marken (für Zusendung der Offerten) beilegen. Wenn leine
Marken beiliegen, wird die Adresse des Fragestellers beigedruckt.

1402. Wer ist Lieferant von 12 ww dicken Kistenbrettern
in guter Qualität, zu welchem Preise und wann lieferbar? Of-
ferlen unter Cbiffre 1402 an die Exped.

146Z. Welche Firma liefert mietweise ein Ketten-Becher-
werk zum Transport von Bctonkies auf eine Höhe von ca. 8 w?
Offerten an Baugeschäft K. â E. Bohny, Sissach.

1404. Wer hätte einen gebrauchten, gut erhaltenen Leder-
treibriemen von 6,25 w Länge und 100—110 ww Breite abzu-
geben? Offerten an E. Vetterli, Baugeschäft, Weinfelden.

1403. Wer hätte trockenes, gedämpftes, mindestens 2 Jahre
gelagertes Birnbaumholz abrugeben? Offerten mit Angabe der
Dimension unter Chiffre 1405 an die Exped.

1406. Wer liefert einige Waggons saubere Fichtenblöcker
oder Langholz? Gefl. Offerten an Jb. Böller, Sägerei, Goßau
(St. Gallen).
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1407. SDSer liefert galoanifierte SBIedjjiegel gur prouiforifdjen
SlbbecEung eineê Schuppen®, ober eoent. ein anbereë billige?, gegen
©teintourf folibeë Slbbecïunggmaterial? Offerten an Sil. diottj,
SJlarienftraße 32, Sern.

1408. SBer bat eine gebrauchte, aber gut erhaltene Ropier»
preffe abjngeben? Offerten an 3. Rüng, ©ägerei, ©ernpad) -Station.

1409. ÜB et liefert ginblinggquargite unb Riefelquarg, ge»

Eörnt ober in Stödten? Offerten unter ©hiffre 1409 an bie ©ppeb,

1410. SDBer liefert fofort girEa 400 m' Rrallentäfer, I. unb
II. St. unb 150 m* englifclje iKiemen, unb ju weldjem preis?
Offerten an 3. §utterti, ©ägerei, ©tedborn.

1411. SSet batte eine gebrauchte, nod) gut erhaltene gelb;
fdjmiebe unb einen Heineren SImboß bittig abzugeben? Offerten
mit Preisangabe unter ©hiffre 1411 an bie ©jcoeb

1418. SBer hätte einen gut erhaltenen üßettenboct, girfa
1500 Rg. SlragEraft, abzugeben? Offerten unter CS.t)iffre 1412 an
bie @£peb.

1413. SBer liefert 2Rafd)inen ober Röpfe gum Stnbrehen non
pompierten gaunböggcti? Offerten unter ©hiffre 1413 an bie
©ppebition.

1414. SBer liefert toaggonioeife @fd)en=SRunbhols, 25 cm
aufioärtg ®urä)meffer, möglich ft gerabe unb runb? Offerten an
Saufmann & ©öhe, Sßerbmühleplah 1/ gürid).

1415. SBer hätte ein SoEomobit (©chioeigetfabrifaf) con 50
big 60 HP, abjngeben? Sitte genaue Sltcgaben unb äußerften
Preig unter ©hiffre 1415 an bie ©ppeb.

1416. SBer toäre Stbgeber eines gut erhaltenen ©paltgangeg,
eoent. einer irentibanbfäge? SBer liefert eoent. neue? Preig»
Offerten unter ©hiffre 1416 an bie ©jçpeb.

1417. SBer liefert frangöfifdje ober engtifdje ©ummireifen
für Sinbermagenräber in gröberen Soften? Offerten unter ©hiffre
M 1417 an bie ©jpeb.

1418. SBer liefert ßo!j=Sübet ohne ®ectet in größeren
Stengen? Offerten unter ©hiffre 1418 an bie ©jpeb.

1419. SBetdje ©olgtoarenfabrW ber ©dnoeig liefert Sodjletten
unb Sochtöffet in fauberer Slugfüljrung Offerten unter ©hiffre
A 1419 an bie ©ppeb.

1420 a. SBer hätte eine gut erhaltene Penbetfäge abgu=
geben? is° SBer hätte einen gut erhaltenen ©palt« u. ©d|toarten=
gatter gu oeitaufen? Offerten mit Preisangabe unter ©hiffre
B 1420 an bie ©jpeb.

1421. SBer liefert ©täfer für @teh'©a§brenner? Offerten
an 3- 3ifd)er, 3nftaliation, SBe^iton.

1422. SBer hat gut erhaltene tomb, fpobetmafdjine, 50 big
60 cm breit, unb Heinere Sanbfäge abzugeben? Offerten unter
©hiffre 1422 an bie ©ppeb.

1423 a. SBer liefert SDIafdjinen gur ©chraubenfabrifation
b. SBer liefert 3Jîafd)inen gum Steffen oon ©ifenbeftanbteiten
Offerten unter ©hiffre 1423 an bie ©jpeb.

1424. SBer hätte eine SErangmiffior.groetle, 45 mm ®ide,
jirta 12—13 m Sänge, gut erhatten, mit baju paffen ben 9üng=
fd)mier»$ängelagern, billig abzugeben? Offerten mit Preisangabe
unter ©hiffre 1424 an bie ©ppeb.

1425. SBer liefert franfo ©tation pieterten: gitEa 65 m'
Pitd)=pine-9lift=SRtemenböben, 33 mm fertige ®ic£e, eoent. 36 mm
fertige $icEe in Slut unb gebet, eoent. mürben pitdppine=Parfett§
ober Sud)en=Partett§ II. Qual. bafür oerroenbet meiben tönnen;
ferner faubere rohe Seiften, 28/30 mm geoiert, ohne SIefte, in fein:
jährigem Sannen: ober Sinbenhotj in Sängen oon 2 ober 2,50 m?
Sinnahme girta 1000 ©tüct per Sieferung. Offerten an Poft
fach 4818, pieterten b. Siel.

1426. SBer hätte eine gebrauchte, aber noch gut erhaltene
grancig Turbine für 10—11 m ©efätte unb girEa 15 HP billig
abzugeben? SIeußerfte Offerten mit näherer Sefcßreibung an 3-
Slbegg, SSteidjerei, Jorgen.

1427. SBer liefert 9laiur=getfen für ©rabbenEmabgtoecEe?
Offerten unter ©hiffre 1427 an bie ©ppeb.

1428 ®. SBer hätte einen gebrauchten, jcbod) gut erhaltenen
StocHjatter, 1,40 m Sreite, gum SInfchneiben oon red)t§, preis»
mürbig abzugeben? te. SBer hätte einen Heinen SImboß mit runbem
unb flachem fpom im ©etoidjte oon 50—80 Rg. billig abzugeben?
Offerten mit Preisangabe unter ©hiffre 1428 an bie ©ppeb.

1429. SBer ift Sieferant oon gebertoalgen für häljerne
SRottaben? Offerten unter ©hiffre 1429 an bie ©ppeb.

1430. SBer erfteüi Sorfeucrung für einen ®ampffeffet,
19 m'? Sann mir oietteicht ein Rottege SIuSEunft geben? Df=
ferten unter ©hiffre 1430 an bie ©ppeb.

1431. SBer liefert gementröhren mit 35—40 cm Sidjtioeüe
mit ©arantie für 6 m hohen SBafferbrucf Offerten mit preig»
angabe an ©an§ Serd), ®ager, ©ofen, SBohten b. Sern.

1432. SBer liefert Il:@ifen, 23 cm, 6 cm ©cßenfelhöhe?
Offerten mit Preisangabe per SWÎeter an SHb. ©djneebeti, SJlooS

mühte, Stffottern a. 31.

1433. SBer liefert hüljrcne ©abeln unb Stechen in foliber
Slugfüßrung an SBieberSerEäufer unb guten gather? Offerten
an 3of. Staft, ©olgtoarett, ©chenton (Sujern).

flUtWOrttR.

Sluf grage 1336. ©djuttintenfäffer liefert g. 3- SBiebe«

mann, ginngießer, ©cßaffhaufen.
Stuf grage 1363. SBir machen Sie auf ben SIeberti»

SDIaEabatmSelag aufmerEfam, über metchen bie girma SEh- ®ert=

Thingerg ©öhne in gürid), Stämiftraße 5, jebe Stugtunft erteilt.

Stuf grage 1371. ©teinhotjmerEe gürich 4, g. ©ug, Sang»
traße 61, liefert fugenlofe^Sobenbetäge in oerfchiebenen Slug»

rihrungen.
Stuf grage 1371. ©in gtoeifd)id)tiger ©teinhoIj=S3obenbetag

ift baë eingig richtige in 3hrem gälte. @ämttid)e SJtateriatien
ür bie ^erftettung oon ©teinholjböben liefert bie girma ©h. î>.
Pfifter & ffiie. in Safet.

Stuf grage 1371. ®ie girma St. ©chmib'g ©rben, Slfphalt.
gefdßäft, gürich 3, SBeftftraße 125, erftettt atê ©pejiatität Soben»
belüge. profpeEte fteßen jur Serfügung.

Stuf grage 1371. Stt§ beften, fchattbämpfenben, roiberftanbS»
fäßigfien Selag für SDtagajinböben ftnb ®iptotithptatten ju
empfehlen unb fleht mit SRuftern unb Preisangaben gerne jur
Serfügung: ®iptoIith= nnb gementfteinfabriE ®. ®. ®ietifort.

Sluf grage 1380. '

Stomplette ©djmiebe ©inridjtung, neue
unb gebrauchte (leistete gut erhalten), Eönnte ich Shnen, folange
frei, fehr billig abgeben: Heinrich SBertheimer, Simmatftraße 50,
gürid).

Stuf grage 1380. Stomptette ©d)miebetoerEftätten--@inrid)=
tungen tiefeih fotib unb billig: 3m=f?of & ©ie., Safel.

Sluf grage 1380. ©otdje @torid)tungen erftettt 3- SRäf,
med). SBertftätte, SUbltëroit, unb müofdjt mit gragefteUer in S er»

binbung ju treten.
Sluf grage 1380. gür Sieferung oon gangen ©inrichtungen

oon ©djmiebetoerEftätten halten ftch beften? empfohlen: ®. SBibmer,
SRuf & Çuber, Sujern.

^Stuf grage 1384. ©peilen unb ©peidjenholg hat gu oer»
Eaufen: 3b. ©chärer, ^oIjmarenfabriEant, £>ü?toil (Sujern).

Stuf grage 1386 a. SBir Eönnen 3h"en fragliche SRabfähe
unb ©eteife fofort unb ju günfttgen Ronbütonen tiefern unb ftehen
3hnen mit Offerte gerne ju Sienften: SRob. SIebi & ©ie., 3"9®=
nieurbureau, gürid) 1, SBerbmühteptaß 2.

Sluf grage 1387. SBir empfehlen unfer „3goI"=Slnftrich für
Runftftein unb SBtauenoert. §anbelt e§ fid) hingen um Son»
feroierung, fo empfehlen mir unfer „©onferoabo" : Safp. SBintter
& ©ie., bautechn. SlrtiEel, gürich 5.

Sluf'grage 1392. @pevtalmafd)tnen für ^ufftoUenfabriEation
liefern fofori: Sütafdjinenfabrif ^otjfdjeiter & fjegi, SUlaneffe»
ftraße 190, gürich 3.

Sluf grage 1396. ®ie girma 9lub. Srenner & ©ie., Safel,
münfdjt mit 3hnen in Serbinbung ju treten.

Sluf grage 1396. 3- SRäf, med). SBerEftätte in Slbligtotl,
roürifd)t mit 3h" in Serbinbung ju treten.

Submissions- und Stellen-Jfuzeiger.
®ee Stachbrucf biefer Pollftänbigften gsfaMtmex-

SePung aller in ber ®dhmeij pnbliiietten ©»bntiffione»
i|8 «uterfagt. ®ie SRebaEtion.

Eidgenossenschaft, ©ipfetarbetten, eleftr. Sraft»
Perteilung^anlage unb ^eleuil)tunggeinriihtnng gum Sele-
phongcbctubc gürich Sctnau. plane rc. bei ber eibg. Sau»
infpeEtion in gürich, ©taufiusftraße 37. Offerten mit Sluffcf)rift
„Pngebot für Selephongebäube gürtch" big 9. Slpril franEo an
bie ©ireHion ber eibg. Sauten in Sern.

Zfipich. @aÖ= uub ©IcEtrigitätgtoerE Itfter. ©teile ehteS
©taubabtiehmerb uub (Singügerö. Sefolbung 2000—2500 gr.
Slnmelbungen mit Sluffdjrift „©tanbabnehmeifteHe" r.ebft Sluämeifen
über bisherige Setätigung big 8. Slpril an präfibent 3- Seller Ruhn,
Srunnenfiraße.

ülirich. Sîeucd löegtrEdgebänbe in Ufter. ©thrciner»
arbeiten unb SBefdjtäge. Pläne jc. im Sureau ber Slrchitelten
•Çannuer & ÜB:tfd)i, ©tampfenbachßraße, gürich 1. ©mgaben mit
ber Siuffdjrift „@d)reinerarbeit SejirEggebäube" big 10. Slpril an
Profitent 3- £>• Soßharb in SRäniton.

Bern. Commune de Bourrignon. Maçonnerie et char-
penterle pour la construction d'une loge sur le pâturage
lieu dit Sous Pertuis. Soumissions jusqu'au 3 avril au vice-
président de bourgeoisie. Plan, etc. chez le dit.

Bern, ©djulflcnteinbe Vent i. ©. Sieferung bon 36
gtueiblöhifle» ©djulbänfeu. Offerten für fertige Sär.Ee, rohe
SänEe uub eoent. auch für ben Slnftrid) aHetn btg 15. Slpril an
ben Präfibenten ber @d)ullommiffion, Pfarrer 3ö-8 in 2enE i. ©.
Pflichtentjeft bafelbft.

Fribaurg. Gypserie, peinture et diverses réparations
dans l'église d'Autigny. Conditions chez M. le Rév. Curé
d'Autigny, les 5 et 6 avril. Délai 18 avril.
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1407 Wer liefert galvanisierte Blechziegel zur provisorischen
Abdeckung eines Schuppens, oder event, ein anderes billiges, gegen
Steinwurf solides Abdeckungsmaterial? Offerten an M. Roth,
Marienstraße 32, Bern.

1408. Wer hat eine gebrauchte, aber gut erhaltene Kopier-
presse abzugeben? Offerten an I. Küng. Sägerei, Scmpach-Station.

1400. Wer liefert Findlingsquarzite und Kieselquarz, ge-
körnt oder in Blöcken? Offerten unter Chiffre 1409 an die Exped.

1410. Wer liefert sofort zirka 400 w- Krallentäfer, I. und
II. Kl. und 130 w2 englische Riemen, und zu welchem Preis?
Offerten an I. Hutterli, Sägerei, Steckborn.

1411. Wer hätte eine gebrauchte, noch gut erhaltene Feld-
schmiede und einen kleineren Amboß billig abzugeben? Offerten
mit Preisangabe unter Chiffre 1411 an die Exved

1412 Wer hätte einen gut erhaltenen Wellenbock, zirka
1300 Kg. Tragkraft, abzugeben? Offerten unter Chiffre 1412 an
die Exped.

1413. Wer liefert Maschinen oder Köpfe zum Andrehen von
pompierten Zaundöggeli? Offerten unter Chiffre 1413 an die
Expedition.

1414. Wer liefert waggonweise Eschen-Rundholz, 23 am
aufwärts Durchmesser, möglichst gerade und rund? Offerten an
Kaufmann à Götze, Werdmühleplatz 1, Zürich.

1413. Wer hätte à Lokomobil (Schweizerfabrikat) von 30
bis 60 HL, abzugeben? Bitte genaue Angaben und äußersten
Preis unter Chiffre 1413 an die Exped.

1410. Wer wäre Abgeber eines gut erhaltenen Spaltganges,
event, einer Trennbandsäge? Wer liefert event, neue? Preis-
Offerten unter Chiffre 1416 an die Exped.

1417. Wer liefert französische oder englische Gummireifen
für Kinderwagenräder in größeren Posten? Offerten unter Chiffre
U 1417 an die Exped.

1418. Wer liefert Holz-Kübel ohne Deckel in größeren
Mengen? Offerten unter Chiffre 1418 an die Exped.

1410. Welche Holzwarenfabrik der Schweiz liefert Kochkellen
und Kochlöffel in sauberer Ausführung? Offerten unter Chiffre
iz, 1419 an die Exped.

1420 Zi. Wer hätte eine gut erhaltene Pendelsäge abzu-
geben? d° Wer hätte einen gut erhaltenen Spalt- u. Schwarten-
gatter zu verkaufen? Offerten mit Preisangabe unter Chiffre
L 1420 an die Exped.

1421. Wer liefert Gläser für Steh-Gasbrenner? Offerten
an I. Fischer, Installation, Wetzikon.

1422. Wer hat gut erhaltene komb. Hobelmaschine, 60 bis
60 am breit, und kleinere Bandsäge abzugeben? Offerten unter
Chiffre 1422 an die Exped.

1423 s. Wer liefert Maschinen zur Schraubenfabrikation?
d. Wer liefert Maschinen zum Pressen von Eisenbestandteilen?
Offerten unter Chiffre 1423 an die Exped.

1424. Wer hätte eine Transmissionswelle, 43 mm Dicke,
zirka 12—13 m Länge, gut erhalten, mit dazu passerden Ring-
schmier-Hängelagern, billig abzugeben? Offerten mit Preisangabe
unter Chiffre 1424 an die Exped.

1425. Wer liefert franko Station Pieterlen: Zirka 63 m
Pitch-pine-Rift-Riemenböden, 33 mm fertige Dicke, event. 36 mm
fertige Dicke in Nut und Feder, event, würden Pitch-pine-Parketts
oder Buchen-Parketts II. Qual, dafür verwendet werden können;
serner saubere rohe Leisten, 28/30 mm geviert, ohne Aeste, in fein-
jährigem Tannen- oder Lindenholz in Längen von 2 oder 2,30 m?
Annahme zirka 1000 Stück per Lieferung. Offerten an Post
fach 4818, Pieterlen b. Viel.

1426. Wer hätte eine gebrauchte, aber noch gut erhaltene
Francis Turbine für 10—11 m Gefälle und zirka 13 U? billig
abzugeben? Aeußerfte Offerten mit näherer Beschreibung an I.
Abegg, Bleicherei, Horgen.

1427. Wer liefert Natur-Felsen für Grabdenkmal-Zwecke?
Offerten unter Chiffre 1427 an die Exped.

1428 s. Wer hätte einen gebrauchten, jedoch gut erhaltenen
Blockhalter, 1,40 m Breite, zum Anschneiden von rechts, preis-
würdig abzugeben? êî. Wer hätte einen kleinen Amboß mit rundem
und flachem Horn im Gewichte von 30—80 Kg. billig abzugeben?
Offerten mit Preisangabe unter Chiffre 1428 an die Exped.

1428. Wer ist Lieferant von Federwalzen für hölzerne
Rolladen? Offerten unter Chiffre 1429 an die Exped.

1430. Wer erstellt Vorfeuerung für einen Dampfkessel,
19 m'? Kann mir vielleicht ein Kollege Auskunft geben? Of-
ferten unter Chiffre 1430 an die Exped.

1431. Wer liefert Zsmentröhren mit 35—40 om Lichtweite
mit Garantie für 6 m hohen Wasserdruck? Offerten mit Preis-
angabe an Hans Lerch, Gager, Hosen, Wahlen b. Bern.

1432. Wer liefert U-Eisen, 23 om, 6 om Schenkelhöhe?
Offerten mit Preisangabe per Meter an Alb. Schneebeli, Moos
Mühle, Affoltern a. A.

1433 Wer liefert hölzerne Gabeln und Rechen in solider
Ausführung an Wieder Verkäufer und guten Zahler? Offerten
an Jos. Rast, Holzwaren, Schenkon (Luzern).

Auf Frage 1»»«. Schultinteufäffer liefert F. I. Wiede-

mann, Zinngießer, Schaffhausen.
Auf Frage 1303. Wir machen Sie auf den Aeberli-

Makadam-Belag aufmerksam, über welchen die Firma Th. Bert-
^chingers Söhne in Zürich, Rämistraße 3, jede Auskunft erteilt.

Auf Frage 1371. Steinholzwerke Zürich 4, F. Hug, Lang-
traße 61, liefert fugenlose Bodenbeläge in verschiedenen Aus-
Mrungen.

Auf Frage 1371. Ein zweischichtiger Steinholz-Bodenbelag
ist das einzig richtige in Ihrem Falle. Sämtliche Materialien
ür die Herstellung von Steinholzböden liefert die Firma Ch. H.

Pfister â Cie. in Basel.
Auf Frage 1371. Die Firma A. Schmid's Erben, Asphalt-

geschäft, Zürich 3, Weststraße 125, erstellt als Spezialität Boden-
beläge. Prospekte flehen zur Verfügung.

Auf Frage 1371. Als besten, schalldämpfenden, Widerstands-
fähigsten Belag für Magazinböden sind Diplolithplatten zu
empfehlen und steht mit Mustern und Preisangaben gerne zur
Verfügung: Diplolith- und Zementsteinfabrik E. G. Dietikon.

Aus Frage 1380. Komplette Schmiede Einrichtung, neue
und gebrauchte (letztere gut erhalten), könnte ich Ihnen, solange
frei, sehr billig abgeben: Heinrich Wertheimer, Limmalstraße 30,
Zürich.

Auf Frage 1380. Komplette Schmiedewerkstätten-Einrich-
tungen liefern solid und billig: Jm-Hof à Cie., Basel.

Auf Frage 1380. Solche Einrichtungen erstellt I. Näf,
mech. Werkstätte, Adliswil, und wünscht mit Fragesteller in Ber-
bindung zu treten.

Auf Frage 1380. Für Lieferung von ganzen Einrichtungen
von Schmiedewerkstätten halten sich bestens empfohlen: E. Widmer,
Ruf à Huber, Luzern.

Auf Frage 1384. Speichen und Speichenholz hat zu ver-
kaufen: Jb. Schärer, Holzwarenfabrikant, Hüswil (Luzern).

Auf Frage 1380 s. Wir können Ihnen fragliche Radsätze
und Geleise sofort und zu günstigen Konditionen liefern und stehen
Ihnen mit Offerte gerne zu Diensten: Rob. Aebi à Cie., Inge-
nieurbureau, Zürich 1. Werdmühleplatz 2.

Auf Frage 1387. Wir empfehlen unser „Jgol"-Anstrich für
Kunststein und Mauerwerk. Handelt es sich hingegen um Kon-
servierung, so empfehlen wir unser „Conservado" : Kafp. Winkler
à Cie., bautechn. Artikel, Zürich 3.

Auf Frage 1392. Spezialmaschinen für Hufstollenfabrikation
liefern sofort: Maschinenfabrik Holzscheiter à Hegi, Maneffe-
straße 190, Zürich 3.

Auf Frage 1306. Die Firma Rud. Brenner à Cie., Basel,
wünscht mit Ihnen in Verbindung zu treten.

Auf Frage 1380. I. Näf, mech. Werkstätte in Adliswil,
wünscht mit Ihnen in Verbindung zu treten.

Zubmizzisn;- «na Stellen >M?elgel.
Der Nachdruck dieser vollständigste« Z»sa«me«>

stellnng aller i« der Schweiz Publizierte« Submisstoue»
ist «utersagt. Die Redaktion.

Gipserarbeite«, elektr. Kraft-
verteilnngsanlage und BelenchtungSeinrichtnng zum Tele-
Phongebäude Ziirich-Selua«. Pläne rc. bei der eidg. Bau-
inspektion in Zürich, Elausiusstraße 37. Offerten mit Aufschrift
„Angebot für Telephongebäude Zürich" bis 9. April franko an
die Direktion der eidg. Bauten in Bern.

Tvi-iok. Gas- «ud Elektrizitätswerk Uster. Stelle eines
Staudabnehmers und Einzügers. Besoldung 2000—2300 Fr.
Anmeldungen mit Aufschrift „Standabnehmerstelle" nebst Ausweisen
über bisherige Betätigung bis 8. April an Präsident I. Kcller-Kuhn,
Brunnenstraße.

Lttoivk. Neues Bezirksgebäude in Uster. Schreiner-
arbeiten und Beschläge. Pläne zc. im Bureau der Architekten
Hanauer à Witschi, Stampfenbachstraße, Zürich 1. Eingaben mit
der Aufschrift „Schreinerarbeit Bezirksgebäude" bis 10. April an
Präsident I. H. Boßhard in Nänikon.

vson. Commune cke kourrignon. à^onnerie et ckar»
penterie pour la construction d'une loge sur le pâturage
lieu ckit Sous pertuis. Soumissions jusqu'au 3 avril au vice-
président cke bourgeoisie. ?Ian, etc. clie? le ckit.

Schulgemeinde Lenk i. S. Lieferung von 36
zweiplätzigen Schulbänken. Offerten für fertige Bänke, rohe
Bänke und event, auch für den Anstrich allein bis 13. April an
den Präsidenten der Schulkommisfion, Pfarrer Jörg in Lenk i. S.
Pflichtenheft daselbst.

I^rldoui-g. Q^pserle, peinture et cklverses réparations
ckans l'öglise ck' äwtignz-. Conditions clie? kck le Zèv. Cure
ck'àtignzi, les ö et 6 avril, vêlai 18 avril.
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